
 
 

   

Fortbildungsveranstaltungen  Mainzer Medieninstitut e.V. 
Wintersemester 2023/24  Jakob-Welder-Weg 4 
  55128 Mainz 

Aktuelle Entwicklungen des Medienrechts 

Dozent: Heike Raab, Staatssekretärin und Bevollmächtigte des Landes 

Rheinland-Pfalz beim Bund und für Europa und Medien 

Datum:  Freitag, 19. Januar 2024, 13.30 bis 19.00 Uhr 

   Samstag, 20. Januar 2024, 09.00 bis 15.30 Uhr 

Teilnahmeentgelt: 190,-€ 

   (für Absolventen des Weiterbildungsstudiengangs Medienrecht 150,-€) 

Kursort:  

Johannes Gutenberg-Universität Mainz, Hörsaal RW 2, Jakob-Welder-Weg 9, 55128 Mainz  

Kursbeschreibung: 

Der Kurs Aktuelle Entwicklungen des Medienrechts gibt den Studierenden einen Einblick in die 

Praxis der Rechtsetzung und Fortentwicklung des Medienrechtes in Deutschland. Dabei 

werden die aktuellen Themen, die in der Rechtsetzung von Relevanz sind, sei es auf der Ebene 

der Staatsverträge, mit Bezügen zur Bundesgesetzgebung und zum EU-Recht identifiziert und 

diskutiert. Ein besonderer Schwerpunkt wird auch auf die verfahrensmäßigen Abläufe der 

Rundfunkkommission der Länder gelegt, die bei der Erstellung von Staatsverträgen oder der 

Mitwirkung der Länder bei der Bundesgesetzgebung oder im Rahmen der europäischen Bund-

Länder-Zusammenarbeit eine Rolle spielen. 

 

Hiermit melde ich mich zur Fortbildungsveranstaltung „Aktuelle Entwicklungen des 

Medienrechts“ am 19. und 20. Januar 2024 verbindlich an: 

Name, Vorname: ______________________________________________________ 

Geburtsdatum*: ______________________________________________________ 

Anschrift:  ______________________________________________________ 

Telefon/Fax:  ______________________________________________________ 

E-Mail:   ______________________________________________________ 

Rechnungsadresse: ______________________________________________________ 

(wenn abweichend von Anschrift) 

Ort, Datum: ________________ Unterschrift: ________________________________ 

*wird zur Ausstellung einer Bescheinigung benötigt 

Ob ein Kurs inhaltlich als Fortbildungsveranstaltung anerkannt wird, muss jeweils bei der zuständigen 

Rechtsanwaltskammer angefragt werden, da die unterschiedlich gehandhabt wird. 


